
Zweite Beilage ZA Nr 307

betreffend die Errichtung einer gemeinsamen
Meldestelle für die Wemeinde Krankeu Ber

sicherung und sämmtliche DriskrauZenkafsen der
Stadt H Me a G

In Gemäßheit der KZ 49 und 76 des Gesetzes be
treffend die Krankcnversicheruug der Arbeiter vom 15
Juni 1883 haben wir beschlossen für die Gemeinde
Krankenversicherung und sämmtliche Ortskrankenkassen der

Stadtgemeinde Halle a S mit dem 15 Januar 1887
eine gemeinsame Meldestelle welche den Namen Städti
sches Meldeamt für Krankenversicherung führen
wird einzurichten

Vom IS Januar Z88 ab find also sämmtliche
Arbeitgeber verpflichtet die von ihnen beschäf
tigten sersichernngspslichtigeu Personen für
welche die Gemeinde Kranken Versicherung ein
tritt oder welche einer hiesigen Ortskrankenkasse
ngehZren bei dem Städtischen Meldeamts

spätestens am dritten Tage nach Beginn des
Beschäftigung anzumelden und spätestens am
dritten Tage nach Beendigung des Arbeitsver
HAtniffes wieder abzumelden

Wer diesen gesetzlich vorgeschriebenen Bestim
mungen zuwiderhandelt würde nnnachsichtlich in
eine Geldstrafe bis zu ZL Mk genommen wer
den müssen

Auch wird angeordnet daß diejenigen hiesigen Kranken
kassen deren Mitgliedschaft von Aer Verpflichtung der
Gemeinde Krankenversicherung oder einer Ortskrankenkasfe
anzugehören befreit nämlich die Betriebs Bau Jnnungs
Knappschafts und die zur Krankenversicherung gesetzlich
zugelassenen eingeschriebenen oder freien Hülfskaffen jeden
Austritt bezw Ausschluß eines Mitgliedes bin
nen einer Woche bei dem Städtischen Melde
amte zur Anzeige Zu bringen haben Die ge
setzliche An und Ubmeldepflicht der Arbeitgeber
wird jedoch dadurch nicht berührt

Anzumelden sind ferner diejenigen Personen für welche
nach Z 3 Absatz 2 des Gesetzes vom 15 Juni 1883
oder soweit land und forstwirtschaftliche Arbeiter in
Frage kommen nach ZZ 136 oder 137 des Gesetzes
vom 5 Mai 1886 der Antrag auf Befreiung von der
Versicherungspflicht gestellt wird

Kleine Mittheilungen
fBlumenPflege in Arbeiterfamilien Blumen ge

ben der Wohnung einen freundlicheren Charakter sie helfen das
Heim verschönern und anheimelnder gestalten und es dürfte
deshalb angezeigt erscheinen auf ein Unternehmen hinzuweisen
welches die Blumenpflege in Arbeiterkreisen bezweckt dieS um
somehr als man im Volksmunde wohl nicht mit Unrecht sagt

Wer die Vlnmen liebt hat auch ein Herz für seine Mitmenschen
Der Gartenbauverein in Darmstadt der im Juni 1335 sein 50
Mriges Jubiläum begehen konnte hatte aus Anlaß dieser
Feier eine Festschrift veröffentlicht die über die Thätigkeit
des Vereins innerhalb des Zeitraums seines Bestehens be
richtet und auch der Bestrebungen hinsichtlich der Blumenpflege
in Arbeiterfamilien gedenkt für welche sich eine besondere Ab
theilung innerhalb des Vereins gebildet hat Die Einrichtung
besteht da in daß der Verein im Frühjahr jedes Jahres seit
nunmehr 1378 an ca 300 Familien je 3 Pflanzensorten ab
giebt Die Gärtner erhalten iür s Stück 2V Pf an die Fa
milien wird es zu 10 Pf abgegeben es erwächst demnach der
Vereinskasse eine Belastung von 90 M Die abzugebenden
Blumen werden mit dem Stempel Gartenbanverein Darmstadt
versehen damit keine Unterschiebung stattfinden kann Tie
Uebergabe an die Familien erfolgt durch eine besondere Kom
mission hierbei werden Namen und Wohnungen der Empfänger
in eine Liste eingetragen Die Kommissionsmitglieder statten
den Familien wiederholt Besuche ab und geben ihnen Anleitung
zur Pflege der Blumen In den engen und dumpfen Mah
nungen der Arbeiter werden denselben diese Blumen bald zu
Lieblingen deren Pflege sie ihre freie Zeit widmen Bei den
Kindern aber wird frühzeitig die Liebe zn den Pflanzen erweckt
und ihre Sitten werden veredelt Nach twa 4 Monaten findet
eine Ausstellung dieser Blumen statt Die Preisrichter prüfen
und erkennen die Preise zu deren dreierlei vertheilt werden
von 3 2 nnd 1 M Die kleine Anzahl Nichtgekrönter erhalten
einen vierten Blumenstock An dieser Ausstellung nimmt ganz
Darmstadt ingleichen der Großherzogliche Hof innigsten Antheil
Das Unternehmen w schließt der Bericht hat durch die all
jährlichen Ausstellungen bewiesen daß die Betheiligung sowie
die guten Ersoige ständig im Wachsen begriffen sind und die
zahlreichen mit wohlgepflegten Blumenstöcken geschmückten Fenster
vieler Arbeilerwohnungen legen Zeugniß dafür ab

Viuer der seiner Mutter Herz im Portemon
naie herumträgt Zu den Kunden eines großen Butter
geschäfts in der Friedrichstr in Berlin gehört seit längerer Zeit ein
vornehmer junger Grieche der sich wohl mehr ein Vergnügen
daraus macht seinen Bedarf an Butter Käse und dergleichen
zum Abendbrod mehrere Male in der Woche persönlich sich zu
holen Jüngst erschien er wiederum in dem Laden und zwar
gegen seine Gewohnheit sehr niedergeschlagen Er erzählte dem
Kaufmann daß ihn ein schwerer unersetzlicher Verlust getroffen
er habe uämlich sein Portemonnaie verloren Obwohl sich da
rin eine große Summe Geldes befunden so verschmerze er das
selbe da ihm genügend Mittel znr Verfügung stehen leicht und
gern Nur habe in dem Portemonnaie noch ein Kleinod gele
gen daß ihm über Alles theuer gewesen fei Auf die Entgeh
iinng des Kaufmannes daß er am Tage znvor in feinem Laden
ein Portemonnaie gefunden habe von dem er sich nur ober
flächlich überzeugt daß darin viel Geld sei ohne seinen Inhalt
näher zu prüfen weil er geglaubt daß sich der Verlierer mel
de werde bat der junge Ausländer ihm das Portemonnaie
zu zeigen Der Kaufmann willfahrte seinein Wunsche über
glücklich rekoguoszirt der Grieche es als das seiuige nachdem
er zuerst aus einem der Fächer ein Papier gezogen von dem
er nunmehr dem Geschäftsmanne freudestrahlend erzählt daß
dasselbe die Asche des Herzens seiner Mutter berge

fDie Rache einer Frau Lady Mary Johns eine
neuvermählte berühmt schöne Dame hörte vor ungefähr drei
Wochen von ihrem Gatten daß er sich zur Jagd nach Schott
land begeben werde und entließ denselben auch völlig beruhigt
Täglich kam an die Adresse der jungen Lady ein zärtlicher

HMtMeß TkgMM
Die An nnd Abmeldung bei dem Städtischen

Meldeamt tritt an Stelle der bisherigen An
und Abmeldung bei der Gemeinde Krankenkasse
und bei den Ortskrankenkaffe welche sonach in
Wegfall kommt Das Städtische Meldeamt be
findet sich im Mathhause Zimmer Ro IN

Jede Meldung hat schriftlich in zwei Exemplaren zu
erfolgen

Bis auf Weiteres werden dergleichen Formulare vom
Meldeamt gratis verabreicht an welcher Stelle auch jede
gewünschte Auskunft über die Handhabung der neuen in
Gebrauch zn nehmenden Zettel bereitwilligst ertheilt wer
den wird

Halle a S den 30 Dezember 1886
Der Magistrat

Ays Äer ZtM MN AmgMmg
Halle den 30 Dezember

fDer Bürgerverein für städtische Interessen
hielt gestern Abend in der Halloria feine Generalver
sammlung ab mit welcher das 10 Vereinsjahr seinen
Abschluß fand Mit kurzen Worten gedachte der Herr
Vorsitzende der Bestrebungen des Vereins Derselbe habe
nie etwas gewollt und gethan was jemals das Licht der
Sonne zn scheuen gehabt hätte Hierauf beantwortete er
die Frage Wie steht der Verein zu den Behörde etwa
in folgender Weise Bei den Staatsbehörden ist der Verein
wie man zu sagen pflegt nicht liebes Kind doch ist im
Großen und Ganzen ein gesundes Mißbehagen immerhin
einem faulen Frieden vorzuziehen Was das Verhältniß
zum Magistrat anbetrifft so sind die Zeilräume in denen
dem Verein während seines 10jährigen Bestehens ein ge
wisses Wohlwollen entgegen gebracht wurde sehr kurz be
messen gewesen Auch seitens der Gemeindevertretung
sehen eine ganze Anzahl Männer das Wirken des Vereins
mit Unbehagen an andere dagegen stellen sich ganz und
voll aus den Boden des Vereins und sind wirksame För
derer desselben DaS Verhältniß zur Bürgerschaft ist ein
unklares doch möchte man wohl aus der großen Theil
nahme am letztvergangenen Stiftungsfest darauf schließen
daß die Vereinsbestrebmigen in der Bürgerschaft vielfach
auf Zustimmung zu rechnen haben Im Uebrigen dürfte
wohl anzunehmen sein daß sich Viele der Arbeit des
Bürgervereins freuen und gern die Früchte dieser Arbeit

Brief und eine Sendung Wild welch letzteres sie stets des
Fernen gedenkend verzehrte Da erhielt sie am 10 d M einen
anonymen Brief worin ihr mitgetheilt wird Lord Johns weile
gar nicht auf der Jagd derselbe sei in Paris wo er in Ge
sellschaft einer hübschen Schauspielerin ihre Mitgift veraus
gabe Mit dem Expreßzuge begab sich die Lady in die Seine
stadt erniittelte thatsächlich auf einem Maskenballs den sau
beren Gemahl uud wußte ihn in ihrer charmanten Kleidung
als Tscherkefsin so zu fesseln daß er sich mit ihr in ein oabwst
sspsrö zurückzog Dort warf die Lady Plötzlich die Maske ab
und begann den Herrn Gemahl höchst eigenhändig zu würgen
Auf das Röcheln des Eavaliers eilten Leute herbei die den
Schwerverletzten wieder zu sich brachten Lady Johns ist ent
flohen

tDas Schicksal einesPaares Hos enlrc ger welches
der Änz f Hav aus Spandau erzählt vermehrt die Zahl der
jetzt im Schwange befindlichen Weihnachtsgeschichten um eine
rührende Nummer Vor einem Jahre gab es in Spandau ein
recht glückliches Brautpaar und als der Heiligabend herange
kommen war beschenkten sich die jungen Leute selbstverständlich
Die Braut überreichte ihrem Auserwählten ein Paar Hosen
träger die sie selbst gestickt hatte Der mnge Mann betrach
tete aber das Geschenk mit bedenklicher Miene und äußerte seine
Zwei el darüber daß die Braut eine große Uebung in weib
licher Handarbeit haben könne Die Weihnachtsflimmuüg wurde
der Brant durch diese lieblose Kritik gründlichst verdorben und
es entwickelte sich zwischen den beiden jungen Leuten bald ein
gespanntes Verhältniß bis ihre Beziehungen gänzlich gelöst
wurden Jeder ging nun seinen eigenen Weg Da führte ein
Zufall beide Personen eines Tages von Neuem zusammen die
Erinnerung au einstiges Liebesglück wurde wach und es erfolgt
eine Aussöhnung Diese ist nun am letzten Heiligabend auch
förmlich besiegelt worden und zwar mittelst d ri elbeu Hosen
träger zu denen inzwischen aber auch noch eine andere Stickerei
hinzugefügt worden ist Die Fähigkeit iu der Herstell mg weib
licher Handarbeilen muß sich bei dem jungen Mädchen inzwi
schen sehr vervollkommnet haben denn der junge Ehemann M
sps soll diesmal beide Gegenstände prachtvoll gefunden haben

fDie Gesellschafterin der Primadonna Ueber
ein tragisches V rkommniß das seit zwei Tagen die Gesellschaft
Münchens beschäftigt wird uns von dort unterm 24 d M
geschrieben Die hier sehr gefeierte Opernsängerin Frau Basta
hatte seit Jahren eine Gesellschafterin Fräulein Rens an
geblich eine Engländerin mit welcher sie auf dem freund
fchafilichsten Fuße lebte Die beiden Damen waren unzertrenn
lich und lebten sehr emanzipirt Das freundschaftliche Ver
hältniß sollte aber einen jähen Riß erhalten denn Frau Basta
hatte in der letzten Zeit zu öfteren Malen einen Lieu
tenant emvfangen Als vor einigen Tagen die Sängerin mit
ihrem Gaste eben bei Tische saß feuerte plötzlich die Gesell
schafterin aus einem Revolver zwei Schüsse auf die Beiden ab
glücklicherweise ohne dieselben zu treffen und bevor mau der
Wahnsinnigen das Mordinstrument entreißen konnte hatte sie
sich bereits selbst eine Schußwunde beigebracht Die Nachrich
ten über die Motive der That selbst sind einstweilen noch sehr
divergirende und erst die nächsten Tage dürften Licht in die
Sache bringen So viel aber steht fest daß Fräulein Rens
bereits in eine Irrenanstalt gebracht wurde Wie uns ein
Telegramm aus München meldet ist die Gesellschafterin der
Primadonna Fräulein Rens in Folge der Schußwurde die
sie sich beigebracht gestern Nachts gestorben

fEin höchst fatales Intermezzos ereignete sich kürz
lich im iKommnnaltheater zu Angers während der Vorstellung
des Verdi schen Rigoletto In der großen Szene des dritten
Aktes als Gilda ihrem Vater das verhängnißvolle Geständniß
macht zeichnen sich die Vertreter beider Partien durch charak
teristisches überaus naturwahres Spiel aus so daß das
Publikum seinen erklärten Lieblingen entzückt und hingerissen
lauschte Plötzlich geschah etwas Entsetzliches Rigoletto
hatte eben beide Arme im höchsten Schmerz um das blonde
Haupt seiner unglücklichen Tochter geschlungen wobei sich un
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mit einheimsen aber zur ernsten Mitarbeit lassen sich die
Wenigsten bereit finden Ob sich dies einmal zum Besseren
wenden wird bleibt der Zeit vorbehalten und ist es des
halb für die Jetztzeit die Pflicht der Mitglieder auszu
harren und unentwegt bei den Vereinsbestrebungen weiter
mitzuwirken

Die Rechnungslegung ergab daß der Kassenumschlaz
des verflossenen Vereinsjahres der größte seit dem Be
stehen des Vereins gewesen ist und 1855 Mark 4 Pfg
betragen hat Die Einnahme setzt sich aus folgenden
Posten zusammen Bestand vom Vorjahre 400 Mk
fällige Beiträge 396 Mk freiwillige Beiträge 420 Mk
60 Pf Erlös aus den Billets zum Stiftungsfest 514
Mk 75 Pf Zinsen 24 Mk 29 Pf Außerdem flössen der
Vereinskasse m Folge einer Wette welche darüber kontrahirt
wurde ob das Theater wirklich nur 1 Million oder aber
mehr kosten werde 100 Mark zu Unter den Ausgabe
posten ist derjenige für die Stiftungsfestfeier der bedeu
tendste 1415 Mk 79 Pf Trotz der großen Ausgaben
verbleibt jedoch erfreulicher Weife immer noch ein Kassen
bestand von 122 Mk 57 Pf Zu Revisoren der Rech
nung wurden die Herren Schmidt und Dittler gewählt
Der Jahresbeitrag wurde wie bisher auf 2 Mark festge
setzt Verstorben sind im vergangenen Jahre 3 Vereins
mitglieder die Herren Schmiedemeister Heidrich Schmiede
meister H ackert nnd Zimmermeister Berg er deren
Andenken von der Versammlung durch Erheben von den
Plätzen geehrt wurde In den Vorstand wurden folgende
Herren gewählt Dr Hertzberg Dekorationsmaler
Zander Zimmermeister Dönitz Kaufmann Arndt
Kaufmann Apelt Zimmermeister Pfaul Kaufmann
Walther Rentier Pommerund Photograph Gebhardt

Hiermit war die Tagesordnung erledigt und wurde
nun nach herkömmlicher Weife der übrige Theil des Abends
dem gemüthlichen Beisammensein gewidmet Die nächste
Sitzung des Vereins sindet am Sonnabend nach Neujahr
im Vercinslokale Halloria statt

fJnnungs Ausfchuß j Der provisorische Vorstand
des hiesigen Jnnungs Ausschusses theilt in einem Rund
schreiben an die hiesigen Innungen mit daß das Statut
desselben genehmigt und der hiesige Magistrat als Auf
sichtsbehörde seitens der Königl Regierung bestellt ist
Letztere wünscht die baldige Ko istituirung des Ausschusses
die für Mitte Januar festgesetzt ist Bis zum 7 Januar
haben alle Innungen ihre ordentlichen Quartalversamm

bemerkt ein Haken seines Wamsärmels in Gildas Locken fest
genestelt haben mochte denn als er Plötzlich im wilden Ans
brnch seines Zornes mit jähem Rucke die Arme in die Höhe
warf da o Graus flog die schöne blondgezupfte Perrücke
welche sich Gilda aufzusetzen für gut befunden hatte mit empor
und die Sängerin präsentirte sich mit ausgewickeltem äußerst
spärlichen Kopfhaar und sah beinahe kahlköpfig plötzlich um
20 Jahre älter aus Das Publikum war im ersten Augenblick
starr brach dann aber in einen unmäßigen nicht mehr zu zäh
menden Jubel aus so daß die Vorstellung ein vorzeitiges
Ende fand denn die arme Sängerin wagte es nicht mehr sich
in ihrer neuerwachsenen jugendlichen Lockenfülle zn zeigen
nnd war am andern Morgen aus der Stadt verschwunden
Ihren Namen verschweigen die Blätter diskreterweise

fEtn Wiener Studentenulk Die große Eintrittshalle
der Universität in Wien war der Schauplatz eines vielbelachten
Studentenulks Vor wenigen Tagen erschien auf dem schwarzen
Brette der Universität eine Kundmachung daß das Miwehmen
von Hunden den Studenten verboten sei Am Sonnabend um
11 Uhr zur Zeit des samstägigen Couleur BummelS erschien
nun ein Student mit einem Prächtigen Kater den er an
einer langen Kette im Vestibüle der Universität spazieren
führte In hellen Schaaren und unter stürmischer Heiterkeit
folgten die Studenten diesem Schauspiel bis endlich des Hauses
Hüter der Unioersttäts Portier erschien und den Studenten
aufforderte den Kater wegzuführen Der Student verwies
jedoch auf das Plakat des Rektors welches mir verbiete Hunde
mitzunehmen von Kalern sei nicht die Rede Das war ein
schwieriaer Fall für den Portier der sich nunmehr in die Rek
torskanzlei begab um eine Verfügung des akademischen Ober
hauptes einzuholen Der Rektor Hofrath Zimmermann war
indessen n cht anwesend Mittlerweile war der Student mit
dem Kater freiwillig abgezogen Glückliche Leut Haben
zu fo was a Zeit sagt ein beliebtes Wiener Volkslied

Hochachtungsvoll oder gehorsam Eine Hambur
ger Cigarrenfirma sandte kürzlich an das bayerische Amtsge
richt za Rehom das Gesuch um einen Zahlungsbefehl und un
terzeichnete hochachtungsvoll Dieses Gesuch kam in einem
Briefumschlag des Gerichtsvollziehers zurück und zwar mit dem

hochachtungsvoll durchstrichen und darüber mit Blaustift ge
schrieben gehorsam Die Hamburger Firma beschwerte sich
über dieses Verfahren des Gerichtsvollziehers bei dem Amts
gericht erhielt jedoch von dem königlichen Amtsrichter den Be
scheid daß die rothen und blauen Verfügungen nicht von dem
Gerichtsvollzieher sondern von dem königlichen Ober und
Amtsrichter und Gerichtsvorstand und zwar zur Rektifizirung
d h zur Belehrung der Partei erfolgt seien Man habe in
Eingaben an die Staatsministerien und iden obersten Gerichts
hof ehrerbietigst gehorsamst an die Central u Kreisstellen
gehorsamst und an die übrigen Behörden gehorsam zu

unterzeichnen Abweichungen von der vorgeschriebenen Form
seien zu rügen was stets durch den rothen und blauen Bei
satz geschehe O heiliger Zopf

sWie wird man Offizier Diese Frage löste der
kleine 6jährige Ludwig B in Halle einige Tage vor Weihnach
ten in denkbar kürzester uud bündiger Weise dadurch Da
schneide ich ein Loch in einen Ueberzieher und stecke ein Sä
bel hinein robatmn osr

Gräfin Hedwig zu Stolberg Roßla geborene
Prinzes sin zn Menbnrg und Büdiugen ist wie aus Roßlcr
gemeldet wird am 28 Dezember Mittag 12 Uhr von einem
gesunden Erbdrafen glücklich entbunden worden

fEine kluge Mutter Wie machen Sie s denn Frau
von X daß Ihre kranke Kleine den Kamillenthee ohne Wider
rede einnimmt Sehr einfach Ich lege immer einen Gro
schen auf den Boden der Tasse

Feinste Bedienung Luwenwirthin die Eierspeise ist
aber doch aus lauter frischen Eiern bereitet O Herr
Rath die Eier sind eigens für Sie gelegt worden



lungen abzuhalten und in denselben die Wahlen der Ab
geordneten und Stellvertreter vorzunehmen und zwar in
der Weise daß Innungen bis 50 Mitglieder 1 über 50
je 2 über 100 je 3 Delegirte und Stellvertreter zu wüh
len haben Sofort nach Konstituirung des Ausschusses
die sich unter Leitung des Herrn Stadtrath Zernial voll
ziehen wird soll das bereits ebenfalls genehmigte gemein
schaftliche Schiedsgerichtsstatut durch Unterschriften geneh
migt und mit seinen verschiedenen Fach Abtheilungen in
Kraft gesetzt werden Die Wahlen der Schiedsrichter und
deren Stellvertreter haben ebenfalls in obiger Form statt
zufinden Der Ausschuß fordert nach den Bestimmungen
des Statuts über jene Wahlen 1 die Belege über die
rechtzeitige Einberufung der bez Versammlung 2 die
Tagesordnung derselben 3 das Protokoll über die statt
gefundene Wahl unter Beobachtung des Stimmenverhält
nisses 4 ein Mitglieder Verzeichnis der Innung 5 ein
Jnnungsstatnt und 6 eine Anzeige des Vorstandes mit
Nennung der Namen der Erwählten Die betreffenden
Znstellungen sind bis zum 7 Januar 1387 an den Vor
sitzenden des Ausschusses Herrn Ziegeldeckermeister Zander
zu senden

Gestern Abend fand eine Versammlung des Kauf
männischen Vereins in seinem Vereinslokale Restaurant

Börsenhalle unter Vorsitz des Herrn Ferd Tombo
statt In derselben wurde eine Besprechung über die heute
stattgefundenen Handelskammerwahlen gepflogen Man
entschied sich schließlich für eine Wiederwahl der nach dem
Turnus ausscheidenden Mitglieder der Handelskammer

fJm kaufmännischen Vereins wird am 12 Ja
nuar in der Börseuhallc Herr Professor A Goeriug
aus Leipzig einen Vortrag über Venezuela mit Rücksicht
auf die dortigen Handelsverhältnisse halten und denselben
durch zahlreiche Reisebilder und Skizzen veranschaulichen

j Der Hallesche Bieycle Klub j hielt gestern in
feierlicher Weise seine Weihnachtsbescheerung verbunden mit
musikalischen und humoristischen Vorträgen in feinem Ver
einslokale Prinz Carl ab Ein großer Christbaum zierte
die eine und ein mit den besten Delikatessen reichhaltig
ausgestattetes großes kaltes Büffet die andere Seite des
Saales in der Mitte desselben waren sämmtliche Preise
welche der Klub im Jahre 1886 errungen aufgestellt Die
ganzen Räume waren schön dekorirt und mit Tannengrün
geschmückt Nachdem ein kräftiger Imbiß eingenommen
deutete der Präsident des Klubs nochmals aus das für
den Klub fo glänzend verlaufene Jahr 1886 hin in web
chem es demselben gelang sich zu einem der bedeutendsten
Klubs Deutschlands herauf zu schwingen und drückte deu
Mitgliedern für ihr eifriges Streben und Wirken seinen
Dank aus auch sprach er mit herzlichen Worten dem erst
vor kurzem aus dem Vorstande ausgeschiedenen Kapitän
O Huckewitz nochmals seine volle Anerkennung zu und
überreichte demselben im Namen des Hall Bie Kl aus
Dankbarkeit sür seine großen Verdienste um den Klub einen
werthvollen Brillantring Zugleich erhielten Herr
Streitlein und I Ritter für die besten Kilometerzah
len bei den Klubfahrten im Jahre 1886 je einen werth
vollen Bierkrug Mit einer originellen Auktion und Ver
loofung erreichte die so wohl gelungene Weihnachtsfeier
des H B K sein Ende Der Klub zählt jetzt bereits
über 100 Mitglieder Das große Winterfest desselben
findet am 20 Januar wie voriges Jahr im großen Saale
des Prinz Carl statt

In dem heute Vormittag 10 Uhr in der Rathsstube
angestandenen Termine zur öffentlichen Meistbietenden Ver
pachtung eines an der westlichen Friedhofsmauer vor dem
Skeinthore südlich neben der Eingangspforte zum Fried
hof belegenen Landfleckes zur Aufstellung einer Bude zum
Verkauf von Kränzen und Blumen hat der bisherige
Pächter Gärtner Carl Bräter das Meistgebot mit 220
Mark abgegeben Die Ertheilung des Zuschlags ist be
dingungsgemäß vorbehalten

sHandelskammerwahl Heute Vormittag fand
im Saale des Halleschen Börsenvereins unter Leitung des
Wahlkommissars Herrn Fabrikant Albert Ernst die Wahl
von vier Mitgliedern der Handelskammer an Stelle der
nach dem Turnus ausscheidenden Herren Kommerzienrath

St eckner Halle Fabrikant und Stadtrath Alb Ernst
Mühlenbesitzer Carl Jung Sägewerksbesitzer und Holz
Händler G Müll er sämmtlich hier wohnhaft statt Die
Ausscheidenden wurden sämmtlich wiedergewählt und zwar
einstimmig

Die am Sylvester auf den preußischen Staats
bahnen zur Ausgabe gelangenden Retourbillets haben laut
Erlaß des Minister der öffentlichen Arbeiten eine Giltig
keitsdauer bis zum 3 Januar k I also bis Montag
Abends

fNur immer pikant In der Abendausgabe des
Berliner Tageblattes vom 29 Dezember versteigt sich der
Verfasser des Epilogs zur Meiniuger Trilogie Herr
Gotthilf Weißstein bei der Schilderung seines Aufent
haltes auf unserm Bahnhose zu folgendem Satze An
den langen Tafeln saßen wie zu einem Kommerse junge
Leute Studenten die schon früh 5 Uhr oder noch be
trunken waren und schrieen und lärmten durcheinander
Offenbar scheint Herr Weißstein nicht zu wissen daß an
den Universitäten schon 6 8 Tage vor dem Feste die
Vorlesungen aushören und daß es so leicht keinem Stu
denten einsällt seine Abreise bis zum Tag vor dem heiligen
Abend oder dem heiligen Abend selbst wo der Verkehr
auf den Bahnen ein enormer ist zu verschieben Und Herr
Weißstein will eine ganze Kommersgesellschaft auf unserm
Bahnhofe gesehen haben Aber nur immer pikant Auch
der entvölkerte Zeitungsständer auf dem Herr W ge
sessen haben will ist eine famose Erfindung

Unglücks fälle Ein schwerer Unglücksfall ereig
nete sich gestern Morgen in der Zuckerfabrik Wallwitz Der
dort an der Schnitzelpresfe beschäftigte Arbeiter Wilke war
im Begriffe den Treibriemen aufzulegen als er von der
Welle erfaßt und wiederholt herumgeschleudert wurde ehe
das Werk zum Stillstand gebracht werden konnte Der
Unglückliche erlitt einen zweifachen Bruch des rechten Ar
mes und ward in die hiesige Klinik aufgenommen Der
14jährige Sohn der Wittwe Homann von hier brach gestern
infolge Ausgleitens auf dem Eise den linken Arm Eine
gleiche Verletzung zog sich der Arbeiter Fischer im benach
barten Reideburg zu indem er beim Reinigen eiues Daches
von Schnee ausglitt und von dem Dache herab stürzte

sPolizeinachrichten Dieser Tage hat sich ein
angeblich taubstummer Steindrucker Georg Wagner aus
Freyburg dadurch kleinere Geldbeträge von hiesigen wohl
habenden Leuten erfchwindelt daß er ein Buch vorzeigte
welches besagte daß er von einer Heilanstalt in Schweden
kommend nach seiner Heimath zurückkehren wolle da er
aber noch brustkrank sei und daher nicht arbeiten könne
und auch sonst mittellos sei um die Reisekosten zu bestreiten
so bitte er um eine Unterstützung Auf diese Weise hat
der Mensch ca 20 Mark erschwindelt Da einem der
Geber die Sache nicht richtig vorkam und daher dem an
geblichen Taubstummen entgegnete daß er über die Wahr
heit seiner Angaben zur Polizei schicken werde ergriff der
Schwindler uuter Zurücklassung des Buches die Flucht
Es gewinnt hiernach den Anschein als wäre der Schwind
ler gar nicht taubstumm Dies ist jedoch nicht ausge
schlossen Das Signalement des Schwindlers ist ca 30
Jahre alt mittlere Statur blasse Gesichtsfarbe trägt
blaue Brille und dunkelblauen Ueberzieher Aus ver
schlossenem Korridor des Grundstücks Forsterstraße 1
wurde ein grauer Stoffüberzieher gestohlen Der aus
der Korrektionsanstalt in Zeitz entsprungene in Halberstadt
ortsangehörige 17 jährige August Gelbke wurde heute
morgen durch die Kriminalpolizei festgenommen Derselbe
war im Begriffe einen in Merseburg auf dem Bahnhöfe
gestohlenen schwarzen Winterüberzieher bei einem hiesigen
Trödler zu verkaufen In seinem Besitz befand sich noch
ein rothes Täschchen mit Silberbeschlag welches er aus
hiesigem Bahnhofe gestohlen hatte

Aus dem Leserkreise
Seit vielen Jahren schon senden in Leipzig viele re

spektable Familienhäupter Kaufleute Buchhändler Profes
soren Gerichtspersonen,Eisenbahn und Postbeamte zc c auch

Damen welche die Gratulation zum Neuen Jahr unter
lassen kleine und große Beträge an die Redaktion des
Leipziger Tageblatt zur Uebermittelung an das Direk

torium der Armenanstalt und kommen laut öffentlicher
Quittung im Tageblatt recht ansehnliche Beträge zusam
men Es dürfte noch Zeit sein auch hier solches zur
Nachahmung zu empfehlen und Einladung zu veröffent

lichen KsAnmerkung der Redaktion Dieselbe Idee wurde
uns von einigen Herren unterbreitet welche uns auf
suchten Wir übergeben dieselbe der Erwägung des Pu
blikums

Bürger Jedem deutschen Patrioten und jedem Verehrer
unseres greisen Kaisers wird es ein Herzensbedürfniß fein
feinen freudigen Gefühlen bei Gelegenheit des 80jährigen
Militärjubiläums Sr Majestät Ausdruck zu geben Ich
mache nun den Vorschlag eine allgemeine Illumination am
1 Januar zu veranstalten dies dürfte die beste Feier sein

I L

Itadt Theater
Die Jungfrau von Orleans

Die Mittwochs Vorstellung repräsentirte sich im Ganzen
als eine so gelungene daß es dem Kritiker schwer fällt
die kleinen Mängel bei dem wohlthuenden Gesammtein
druck der Aufführung hervorzusuchen

Direktion und Regie durch Ausstattung und Arrange
ment waren im Verein mit saft jedem Einzelnen der Dar
steller bemüh die gewaltige Schiller sche Schicksalstrag
ödie dem Zuschauer in künstlerisch vollendeter Form vor
Augen zu führen Es werden schwere Anforderungen ge
stellt an die Regie wwo l wie an die Hauptdarsteller
Alle sind sie am Mittwoch Abend denselben im vollsten
Maße gezecht gewo den Die Heldenjungsrau fand durch
Julia Behre vorzügliche Wiedergabe Die auflodernde
Kampfesbegeifterung die fromme Zuversicht anf die Gött
lichkeit ihrer Sendung und ihren endlichen Sieg fchließ
lich das übermächtige Durchbrechen der natürlichen Re
gungen des weiblichen Herzens ihr Entsetzen über
den Bruch des Gelübdes ihre Selbstverdammniß und
Erwartung der göttlichen Strafe alle diese seelischen Vor
gänge im Herzen der Heldin wußte mit bewuudernswerther
dramatische Gestaltungskraft die Darstellerin dem Auge
des Zufchauers lebendig vorzuführen unterstützt durch ihr
edles Organ das der feurigen Sprache des Dichters volle
Wirkung verschaffte Wenn einige Male bei den großen
Monologen die stimmliche Kraft nicht richtig vertheilt er
schien so darf das mit den übermäßigen Anforderungen
welche die Rolle gerade in diesem Punkte stellt entschul
digt werden Etwas ausgeprägter durfte die Scene in
der bei der Jungfrau die Liebe zu Lionel urplötzlich durch
bricht gespielt werden denn sie bildet den tragischen
Knotenpunkt des ganzen Drama s Johanna wendet ent
gegen dem Gelübde das sie der Mutter Gottes gethan
ihr Herz irdischer Liebe zu sie zerstört die Reinheit der
Idee die ihr deu Sieg verbürgte und muß infolge der
Schuld die sie auf sich geladen ihrem Schicksale verfallen

Dem König Ksrl verlieh Eugen Mauthner in seinem
Schwanken und seiner Weichherzigkeit eine vortreffliche
Wiedergabe Adolph Müller als Talbot Arthur
Bauer als Bastard von Orleans und M Lützenkir
chen als Lionel waren gut die Sterbescene Talbot s war
von realistischer Wirksamkeit während Arthur Bauer be
sonders im fünften Akt beim Aufruf zur Befreiung der
Jungfrau durch feuriges Spiel glänzte Die Rolle der
Agnes Sorel hatte in Helene Bensberg eine treffliche
Vertreterin gefunden welche die Herzenstöne rührendster
Zärtlichkeit und Hingebung in glücklichster Weise zur Gel
tung brachte Während Clara Unger als Jsabeau
ihrer Rolle nicht ganz gewachsen schien besonders auch
oft zu leise sprach wurden der Herzog von Burgund La
Hire uud Du Chatel von Albert Patry Edm
Schmafow und Gustav Schwab in einer Weife dar
gestellt die zu Ausstellungen keinen Anlaß giebt Adolf
Pfeiffer als Vater Johanna s erhob sich in seinem Spiel
im vierten Akte zu tragischer Höhe Die übrigen Dar
steller absolvirten ihre kleineren Rollen in entsprechender
Weise nur will es uns bedünken als ob der Erzbischof
hätte würdiger dargestellt werden können Die Arrange
ments der Massenscenen verdienen ebenso wie die dekora
tive Ausstattung besonderes Lob beides zusammen verlieh
z B dem Schlüsse des ersten Aktes eine überraschende
Wirkung

Ohne Streichungen war es übrigens nicht abgegangen
dauerte doch infolge der vielen Verwandlungen die Auf
führung sowieso schon 3 /z Stunden So war die erste
Hälfte des drittes Aktes vollständig gefallen ebenso die
Kampfscene der Johanna mit Montgomery im zweiten
Akt die als Contrast zu der folgenden Scene Johanna
Lionel wohl hätte bleiben sollen Der Regie möchten wir
schließlich noch zur Erwägung geben ob nicht das Spiel
des elektrischen Lichtes im Beginn des vierten Aktes eher
störend wirkte anstatt den Effekt der Scene zu erhöhen

Ein überaus erfreuliches Ereigniß war der starke Be
such den das Theater an diesem Abend gesunden Es
ist ein unsere Halle sche Bürgerschaft ehrendes Zeichen
daß sie den Meisterwerken unserer Klassiker solch lebendige

Theilnahme entgegenbringt Georg Saski

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 29 Dezember

Eheschließungen Der Droschkenbesitzer Carl Friedrich
Richard Kyritz und Friederike Bertha Lonise Theile Steg 3

Der Hotelbesitzer Theodor Louis Friedrich Albert Stier
waldl Barküßerstruße 3 und Antonie Henriette Ottilie Otto
Poststraße 5 Der Handarbeiter Friedrich Anton Alexander
Thienie und Marie Louise Pauline Stohe kl Klausstr 7
Der Markthelfer Johann Christoph Otto Dohndorf und Ottilie
Marie Ernestine Auguste Bräter Zapkenstr 15 Der Tisch
ler Louis Carl Conrad Rickwardt Martinsberg 4a und Wil
helmine Auguste Jda Henze Schimmelstraße 6 Der Bäcker
Friedrich Eugen Arthur Kntzschbach Leipzigerstr 197 u Marie
Rosalie Laura Döbel Brunnen msse 4

Aufgeboten Der Schlossermeister Carl Hermann Schmidt
Herrenstraße 6 und Dorothee Marie Erdmenger Rathswer
der 5 Der Kellner Franz Rzyszka und Antmie Anna
Kühlewind Nordhauseu

Geboren Dem Post Sekretair Bernhard Liebe Merse
feburgerstraße 32 eine T Gertrud Martha Dem Stell
machermeister Ferdinand Jänicke vor dem Steinthor 10 ein
S Fritz Paul Dem Brauer Friedrich Utzelmann Leipziger
straße 7 ein S Fritz Dem Kaufmann Adolf Peters Lin
denstraße 1 ein S Carl Eduard Ernst Dem Maschinen
schlosser Oskar Nenmann Leipzigerstr 89 ein S Alfred Engen
Oskar Dem Maurer Adolf Ehrliug gr Rittergasse 2 ein
S Richard Adolf Dem Handarbeiter Carl Hein Ober
glaucha 1t ein S Christian Friedrich Dem Maler Paul
Renner Parkstr 16 eine T Frieda Hedwig Dem Schlosser
Otto Koch Leipzigerstr 8 eine T Ottilie Lonise Margarethe

Dem Lackirermeister Adelbert Hermann neue Promeuade 14
eine T Helene Anna Zwei uneheliche S und zwei un
eheli te T

Gestorben Des Gutsbesitzer Carl Koch T Marie 1t I
19 M 25 Tg Gülchenstraße 3 Der Obervackhofsarbeiter
Friedrich Ehregott Bleichert 67 I 1 M 23 Tg Spitze 25

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 23 und 30 Dezember

Hotcl StnÄt Hamburg Frl Mandryka nebst Begleitung aus Kiew
vou Auker Oberst und Kom im 4 Artillerie Regt ans Magdeburg Dr
Sander Arzt auS Langensalze Pinckernelle nebst Sohn aus Hamburg
Frengel Rentier aus Berlin Nnger Opernsänger aus Leipzig Müller
Ingenieur aus Düsseldorf Perthes Verlagsbuchhäudler ans Gotha Ferber
ans Augsburg und Schreiber aus Nordhausen Gutsbesitzer Kaufleute
Grau aus Planen Lichte ans Elberfeld Eisner Kronheim Bonwitt und
Horn aus Berlin Müller aus Meerane

Hstcl zum Kronprinz SieverS nebst Fran Fabrikbesitzer ans Stade
Forselin Dr Mi aus Frankfurt a M Wedl nebst Sohn Privatmann
auS Wien Kaufleute Teichmann aus Stettin Ronnebnrg und Sybel aus
Frankfurt a M Freystadt Kalischer und Goldsteiu aus Berlin Freymond
und Lilienthal aus Leipzig Gesky nebst Familie und Bedienung aus Ruß
land Schmidt Lieut aus Berlin

Hotcl zum Prcichischc Hof Köcher nebst Frau ans Butschcndorf nnd
Friedrich nebst Tochter aus Querfurt Gutsbesitzer Dr Schreiber Assessor
aus Berlin Kaufleute Klemm aus Oranienbaum Funk aus Gera Gebr
Greifing ans Berlin

Goldcncr Ri Sannemann Gärtnereibesitzer ans Salzwedel Krentz
Ingenieur aus Brannschweig Kaufleute Heiler/Schindler E Heller Graff
und Golinsky ans Berlin Kaufmann ans Stettin

Hotcl zur Stadt Berlin Schneider Ingenieur aus Zerbst Schwitters
Fabrikant auS Dresden Krebs Handelsmann auS Stettin Oertel Jnfp
aus Hamburg Kaufleute Reichard aus Erfurt Hamel aus Stettin und
Grnuerwald aus Leipzig

Hotcl Heller Kaufleute Stock aus Miihlhausen Hiilbronn a S Berlin
Hainz aus Lcipz g Pfeifer aus Nordhaufeu Ziegler aus Nebra uud Klotz
aus Roßleben Rittergutsbesitzer Göbler Landwirth aus Gröbsdorf

Provinz uud Nachbarstaaten
Amtliches Se Majestät der König haben Allergnädigst

geruht Dem Oberförster Lomler zn Eisennach bisher zu
Kassel den rothen Adlerorden Pierter Klasse zu verleihen nach
benannten Offizieren die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen
verliehenen uicht preußischen Jnsignien zu ertheilen Dem Ma
jor z D v Kracht vom 1 Bataillon Altenburg 7 Thür
Landwehr Reg Nr 96 des Komthnrkrenzes zweiter Klasse des
königlich sächs Albrechtsordens dem Rittmeister Freiherrn v
Riedesel zu Eisenach im Magdebuger Husaren Reg Nr 10
des Ritterkreuzes erster Klasss des Großherzogl hessischen Phi
lippsordens und dem Major von Marklowski im 7 Thür
Jnfanterie Reg Nr 96 des Fürstl Schwarzburgischeu Ehren
krenzeS zweiter Klasse ferner den Regierungsrath Kunze ans
Merseburg zum Gch Finanzrath und vortragenden Rath im
Finanzministerium zu ernennen



Die Liste der Opfer des Schneetreibens wird
immer größer denn wie wir schon s Z anssprachen wird erst
letzt nach Wiederherstellung der Verbindungen allmählig be
kannt wie groß die Zahl der eingetretenen Unglücksfälle ist
Wir entnehmen d r Magdb Ztg die folgende weitere Zu
sammenstellung in Thüringen erfolgter Unfälle Bei dem star
ken Schneefnll und heftigen Schneewehen vor Weihnachten ist
der Schniklzarbeiler Grobe auf dem Wege von Lauchhammer
nach seiner auf dem sogenannten Butterberge liegenden Woh
nung ums Leben gekommen Der Bergmann Christian Seeber
aus Oehrenstock 66 Jahre alt ging am 20 mit zwei Kamera
den von Ilmenau heimwärts und passirte dabei in der ilme
nauer Flur die sogenannte schwarze Brücke Ein Windstoß er
faßte den alten Mann als er sich eben auf der Brücke befand
und schleuderte denselben in die Jlm Trotz alles Sucheus ist
es noch nicht möglich gewesen die Leiche aufzufinden V ri
W Wttwoch ging der 36 jährige Maurer Emil Gerlach aus
Wolfis nach Ohrdruf um seinem Sohne Lebensmittel zu brin
gen Der Mann kehrte nicht wieder zurück Am danuf fol
genden Tage wurde der Verunglückte todt im Schnee gefunden
7 Zwischen Taubach und Mellingen verunglückte am 22 der

Handarbeiter Grnber aus Taubach welcher beim Schneeschipven
an der Bahn beschäftigt war dadurch daß er im Schnee stecken
blieb Derselbe wurde am folnenbcri Tage von nach Weimar
fahrenden Landleuten todt aufgefunden Eine Frau Stiebritz
aus Vierzehnheiligen hatte am 2l Nachmittags in ApoldaHefe
gekauft und dann allein den Rückweg angetreten Sie ist zu
Hause nicht wieder eingetroffen und wurde am Dienstag nach
langem Suchen todt im Schnee aufgefunden Der M Jahre
alte Tasilöhuer Latterman ein sehr fleißiger Arbeiter wollte
am 22 Nachmittags von Werningslebcn dem Gastwirth Sauer
aus Werningsleben entgegengehen Sauer langte am Abend
glücklich im Heimatsdorf an während der Arbeiter ausblieb
Bis jetzt hat man noch keine Spur von ihm und es kaun sicher
angenommen werden daß derselbe in den Schneewehen verun
glückt ist Am letzten Dienstage 21 d M ging die Butter
srau Liebau von Breitenstein mit ihrer Tochter von Nordhauien
nach ihrem Heimatsdorfe B zurück sie wurden von dem fürch
terlichen Schneewetler überrascht Abends 7 Uhr gingen die
Beiden trotz des Unwetters von Stolberg fort um ihr 1 4
Stunden entferntes Dorr zu erreichen Das gelang ihnen nicht
im Harzwalde mußten sie hinter eine Eiche gekauert die Nacht
verleben Am Mittwoch früh brachen die halberfrorenen
Frauen am konnten aber den Rest des Weges 2 k n bis
Mittag nicht zurücklegen sondern blieben im Schuce stecken
Glücklicherweise wurde ihr Hülferufen m B eitenstein gehört
und sie wurden gänzlich erschöpft nach Hause geholt Der
Tochter sind die Füße erfroren Zwischen Roßlä und Breit
ungen ist im Taubenthale einem Thale des Vorharzes
die Frau des Böttchermeisters M in Breitungen im Schnee
als Leiche gefunden wordeu Die Frau ist dort auf dem
Heimwege vom Schneetreiben überfallen worden Als Fol
gen des starken Schneefalls und der mächtigen Schneewehen
sind noch folgende Vorkommnisse erwähnenswert Die Neben
flüsse der Unstrnt besonders die Wipper waren an mehreren
Stellen durch Schneewehen abgedämmt das Wasser wurde
aufgestaut und z uu Verlassen des Flußbettes gezwungen eine
Folge hiervon war daß die Unstrut in einer Nacht über ein
Meter fiel daß mehrere Schiffe auf den Sand geriethen und
daß einige Zuckerfabriken den Betrieb einstellen mußten weil
die Pumpen für die Dampfkessel kein Wasser zogen Eine ähn
liche bisher noch nie erlebte Verstopfung erfuhr auch der Sool
graben in Artern der in seiner ganzen Länge mit Schnee aus
gefüllt wurde woraus die Soole nach Ueberschwemmung des
angrenzenden Landes sich auf den Domänenteich ergoß

Brandstifterin ermittelt Dem berittenen Gensdarm
Kühne in Liebenverda ist es gelungen in der Person einer
Frau aus Lugau bei Dobrilugk die Brandstifterin zu ermitteln
und beim Amtsgericht Dobrilugk einzuliefern welche kürzlich
das Görich sche Gehöft in Wildgrube in Brand gesteckt hctt so
daß die Scheune nebst Stallgebäuden eingeäschert wurden Die
Frau soll bereits ein volles Geständniß abgelegt haben

Handelskammer Ersatzwahl An der Naumburger
Ersatzwahl für die Hallesche Handelskammer betheiligten sich
16 Wähler welche die Herren Grubendirektor Mann hier und
Fabrikant Knabe Freyburg wiederwählten

EineschneidigeVerordnung hat die Polizeiverwaltung
zu Schönebeck in Bezug auf die Messerhelden erlassen Wer
wegen vorsätzlicher Körperverletzung rechtskräftig bestraft ist
darf in den nächsten zwei Jahren bei öffentlichen Tanzmusiken
nicht geduldet werden weder im Tanzraume selbst noch in den
unmittelbar dabei gelegenen Wirthschaftsräumen Da die Wirthe
dafür bei Strafe bis zu 9 Mark verantwortlich find so wird
ihnen ein Verzeichnis der betreffenden Personen aus Schöne
beck und den Nachbarorten zugestellt sowie auch in Zukunft
eine Nachricht über jede derartige Bestrafung Außerdem darf
Niemand Stöcke Schirme Schlag Stich Schneidewerkzenge
oder ähnliche Gegenstände bei sich führen Ferner darf während
des Tanzes nicht geraucht werden

Unfall beim Spiel Die sechsjährige Tochter des Berg
manns Ehrenj fordt in Borxleben wurde am gestrigen Tage
nach dem Krankenhause in Artern gebracht Dieselbe erhielt
anr letzten Freitag beim Spielen auf der Schneebähn durch eine
Eisstachel welche ein 14jähriger Knabe über seinem Kopfe
schwang und dann aus den Händen fallen ließ einen 3 Cm
tiefen Stich in den Kopf Durch eine hinzugetretene Gehirn
entzündung erscheint der Zustand des Kindes bedenklich

Stipendium Das am 18 d M ausgegebene Amts
blatt der königlichen Regierung zu Merseburg enthält eine Be
kanntmachung des Landes Direktors unserer Provinz daß ein
Stipendium von 600 Mark zum Besuche eines vollen Lehr
gangs in den Abtheilungen 3 4 und 5 der königlichen techni
schen Hochschule zu Berlin vom 1 April 18L7 ab zu vergeben
ist Bewerbungen sind bis zum 1 Februar er an den Landes
direktor einzureichen

Zur Weihnachtsbefcheerung des Eckarts
hauses gingen ein und wurden mit bestem
Danke dorthin gesandt von

F FriÄe s Sortiment v Kr 5 M
Snp Pet 3 M Ung 5 M K 1 M
Rechtsanw E 3 M Fr C 5z 2 M
G Ktz 5 M Fr Geh M 3 M Past
K 1 M u Packet Sachen Professor S
2 M Fr Sup H 3 M Fr O C Th
3 M Ob P S Schr 2 M Frl I I
3 M An Sachen von Frl I Frl v
Seelh Frau Rath I Frau I I

Rentier Fd Wolsf Dr T 10 M
Rentier N 1 M Rentier W 1M 50 Pf
Geh R K 2 M F W 3 M

Prof v Mehm Prof H 6 M E
R 6 M Frl A W 3 M X Y ZErfurt 1 M 50 Pf

Bei Malermeister G Wiesert Joh
Gr 5 M I P 1 M W F 50 PfUng 75 Pf I B 1 M 25 Pf W
G 1 M 50 Pf E I 1 M

Vereinigung von Magdeburg und Buckau Die
Magdeb Z g meidet unter dem 29 December Es soll nun

mehr die allerhöchste Genehmigung zur Vereinigung der Stadt
gemcinden Magdeburg und Buckau beim hiesigen Oberpräsidium
eingegangen sem Den Magistraten beider Städte war sie bis
heute noch wcht aehandigr worden Der Vereinigung hat noch
eine Regelung der KnisvcrlMtnisse durch den Provinzialland
tag oder dessen Ausschuß vorherzugehen

Ueber den Brand der ätherischen Oelfabrik von
Bernhard in Reudnitz bei Leipzig wird noch folgendes gemel
det Am Donnerstag Vormittag befanden sich die in Asche ge
legten Gebäude noch in voller Glnth und die Amräumungs
arbeiten haben noch den ganzen Tag in Anspruch genommen
Das Feuer fand so reichliche Nahrung an brennbaren Körpern
daß die Beschränkung desselben auf die Baulichkeiten der ge
nannten Firma nur der angestrengtesten Thätigkeit der Feuer
wehren und dem glücklichen Umstände zuzuschreiben ist daß
kein Wind ging Bei einem Sturme wie er in der vorigen
Woche tobte wäre ein unbegrenztes Umsichgreifen des Feuers
kaum zu verhindern gewesen denn Feuerkörper von der Stärke
einer Faust wurden fortwährend während die Feuersbrunst
am heftigsten wüthete in die Luft geschleudert Wie wir ver
nehmen ist das Feuer im Trockenraume zum Ausbruch ge
kommen Eine Frau die dorr arbeitete hat Brandwunden an
Hand und Bein davongetragen und mußte im Krankenhause
Aufnahme finden Auch zwei Feuerwehrleute haben Verletzun
gen erhalten Von der reichen Nahrung welche die Flammen
fanden kann man sich einen Begriff machen wenn man ver
nimmt daß 20,000 Kilo Süßholz die in den oberen Räumen
lagerten verbrannten Zum Glück konnte der Destillirraum
gleich bei Ausbruch des Feuers unter Wasser gesetzt und einer
Explosionsgefahr somit vorgebeugt werden Der angerichtete
Schaden dürfte ssch auf etwa 200,000 Mark beziffern

Von Glück im Umglück konnte dieser Tage ein Arbeiter
in Annaberg sprechen welcher im Begriff ein Dach vom Schnee
zu befreien in seinem Eifer dem Dachrande zu nahe kam und
in den Hot hinabstürzte Die hohen Schneehaufen auf welche
er siel nahmen ihn jedoch so weich auf daß der Mann mit
der Schaufel in der Hand und der brennenden Pfeife im Munde
sich erhob und sich wieder auf das Dach begeben konnte indem
er trocken meinte S ist nur gut daß es Schnee war und
kee Ruß sonst hätt ich mich erst noch waschen müssen

Handel und Werkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am ZV Dezbr

1836 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr P 1000 K5 Netto
Weizen gefragr 144 153 Mark Landweizen bis 162 feinster
über Noliz Roggen fest 132 137 Mark Gerste ruhig f
Sorten gefr Chevalier 160 182 Mk Hafer ruhig Z20 123 Mk
Raps ohne Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50
Mark Erbsen 155 175 f bess bez Kümmel ohne Notiz
Stärke inel Faß p 100 kA Nen gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 KZ Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizen grieskleie 8,25 Mark
Malzkeime helle 9V 10 M dnnkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12 00 Mk Malz 27 28,00 M Nüböl 45,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
ruhig Kartoffel 37,50 Mark

Se kund ährb ahnen Es wird beabsichtigt eine Eisenbahn
von Genthin nach Ziesar und eine von Königsborn nach Loburg
zu bauen

Braunschweiger Zucker siedere i Die gestern abgehal
tene Gläubigerversammlung beschloß nach einem uns zugegan
genen Telegramm einen außergerichtlichen Rekonstruktionsversuch
auf der Grundlage daß die Gläubiger 23 Procent verlieren
50 Procent in Aktien der neuen Gesellschaft und 20 bis 25
Procent baar erhalten Das Gesammtdefieit beträgt 1,039,000
Mark

An leihe der Stadt Nord Hausen Der Magistrat for
dert jetzt zur freiwilligen Zeichnung auf die 3 zprocentige 2
Millionen Anleihe auf

Ver einsbanki n Müh lhauf en Th Der Vcrwaltuugs
rath beabsichtigt der nächsten Generalversammlung die Liberi
rung des mit 40 Procent eingezahlten Aktienkapitals von 3
Millionen Mark vorzuschlagen und zwar sollen gegen je 5 mit
40 Piocent eingezahlte Jnterimsscheine zwei vollgezahlte defini
tive Aktien zur Ausgabe gelangen Es soll dies hauptsächlich
deshalb geschehen um die bis auf 10 Procent des Aktienkapi
tals zn bringende gesetzliche Reserve auf 120,000 Mark statt
300,000 Mark ansammeln zu lassen

Ungarische Goldrente Nach Bestimmung des unga
rischen Finanzministeriums wird bei Einlösung der Koupons
vom 1 Januar 1875 im deutschen Reich das Pfd Sterl mit
20,33 Mk in Paris 25,36 Frcs in Gold verrechnet

Nach einer Mittheilung der Königlich Dänischen PostVer
waltung wird die Postdampfschiffverbindung zwischen Kopen
hagen und Reykjavik auf Island über Granton Schottland
und Thorshaven Faröer während des Jahres 1887 sich wie
folgt gestalten aus Kopenhagen 15 Januar I März 19April
6 Mai 28 Mai 14 Juni 1 Juli 17 Juli 2 August
28 August 27 September 6 November in Reykjavik 26 Ja
nuar 14 März 30 April 27 Mai 7 Juni 25 Juni 25 Juli
28 Juli 21 August 16 September 10 Oktober 20 Novem
ber aus Reykjavik 3 Februar 22 März 7 Mai 3 Juni
29 Juni 1 Juli 31 Juli 5 August 28 August 24 Sep
tember 16 Oktober 29 November in Kopenhagen 15 Februar
6 April 19 Mai 24 Jnni 11 Juli 25 Juli 21 August
27 August 19 September 14 Oktober 28 Oktober 12 De
zember

Von jetzt ab können Postpackete im Gewichte bis zu 3 Klg
nach Malta versandt werden Das vom Absender im Voraus

zu entrichtende Porto beträgt für jedes Packet 2 Mark Ueber
die Versendungsbedingungen ertheilen die Postanstalten auf
Verlangen Auskunft

Meininger 7 Gulden Loose Die nächste Ziehung
findet am 3 Jannar 1887 statt Gegen den Coursverlust von
ca 15 Mark pro Stück bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 50 Pfg
pro Stück

Magdeburg 29 Dezember Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pst 20,20 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
19,00 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,00 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem Melis 1 mit Faß
23,75 Ruhig

Verschiedenes

Schießverein Man schreibt luns Laut einer
am 23 Dezember veröffentlichten Bekanntmachung des
Kaiserlichen Landgerichtes zu Mühlhausen in Elsaß
welches die Eintragung in das Handelsregister zu bewirken
hat ist von einer Anzahl von sechsundneunzig dortigen
altelsässtschen Einwohnern unter denen sich auch eine Dame
befindet ein Schießverein gebildet worden mit einem
von den Mitgliedern aufgebrachten Aktienkapital von
40,000 Franken bei dem kriegerisch angehauchten Zu
kunftsverhältnissen gewiß ein zeitgemäßes Unternehmen
Es haben in verschiedenen Jahrhunderten in jener Stadt
Vereine zu gleichen Zwecken bestanden jedoch entstanden
die damaligen Gesellschaften aus dem Gedanken einer Ab
wehr deutschfeindlicher Angrifft Ob diesmal der neuen
Schöpfung derselbe Zwcck zu Grunde liegt darüber ver
räth die Bekanntmachung nichts Wenn nun die einge
wanderten Deutschen sich veranlaßt sähen zu einem Re
volverschützenverein sich zufammeuzuthun so könnte es zu
Mühlhausen im Elsaß noch recht gemüthlich werden

Verurtheilter Apotheker In Muhlhaufen
wurde ein Apotheker zu einer Gefängnißstrafe von 6
Monaten verurtheilt weil er einem Wirth ohne ärztliche
Vorschrift eine Medizin verabreicht hatte in Folge
deren der Mann noch am gleichen Tage gestorben war
Nachdem jener Apotheker im Laufe des Sommers seine
Strafe verbüßt hat die ihm im Gnadenwege auf zwei
Monate abgekürzt worden war ist jetzt nun diesem ersten Prozeß
der zweite für den betreffenden Herrn gefolgt Die Wittwe
des verstorbenen Wirths hatte eine Zivilklage gegen ihn
angestrengt und verlangte einen Schadenersatz von 20,000
Mark Das Gericht erkannte auf eine Entschädigungs
summe von 12,000 Mark

Es wird in Paris als Beweis der guten Beziehun
gen zwischen Frankreich und Madagascar betrachtet
daß der französische Resident Le Myre de Vilers dem
feierlichen Bade der 24jährigen Königin Ranavalo
Majahka III in Gesellschaft des ganzen Hofes und der
Minister beiwohnen durfte Ueber diese Ceremonie welche
alljährlich einmal stattfindet wird weiter berichtet Das
Fest des Bades fand unter großem Gepränge in Tananarivo
statt Der französische Resident hatte den Ehrenplatz auf
einem Tabouret der Königin gegenüber Auch die übrigen
fremden Agenten und Konsuln wohnten der Feier bei muß
ten aber einem alten Brauche zufolge auf der Erde sitzen
Nach dem Bade legte die Königin den Schmuck von Gold
und Korallen an den ihr der Präsident der französischen
Republik geschickt hatte Ferner wurden zum Schlüsse alle
Anwesenden mit dem Wasser in dem die Königin gebadet
hatte besprengt

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 29 Dezember Der Postdampfer Rugia der

Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktieu Gesellschaft hat von
New Aork kommend am 28 d M 12 Uhr Abends Lizard
pasfirt

Paris 29 Dezember Ministerpräsident Goblet empfing
das Präsidium des Munizipalraths und sprach sich gegen den
Antrag auf Errichtung einer Ceutral Mairie aus Das Ge
rücht wonach eine Trennung des Konsulatswesens von dem
Ministerium des Aeußeren beabsichtigt sei ist nach der Agence
Havas unbegründet

Rom 29 Dezember Der Papst empfing heute den Preu
ßischen Gesandten v Schlözer

London 29 Dezember In dem gestrigen Ministerrath
wu rde beschlossen die Eröffnung der Parlamentssession bis
zum Februar zu verschieben Die Antwort Hartingtons auf
die Eröffnungen Salysbury s ist dem Vernehmen nach noch
nicht eingetroffen Die bulgarische Deputation wird heute
von Lord Jddesleigh in inoffizieller Weise empfangen werden

London 29 Dezember Der Eastle Dampfer Drnmmond
Castle ist am 28 d M auf der Heimreise m Plymouth ange
kommen

AAMMWDKWMß

Die LMilche Zeitung
mit den 5 Beilagen

Jlluftrirtes SonntagsNatt LnndwixthfchastSiche Mit
theilungen MoManbeilage Lottevieliste und Parla
mentsbeilage

beginnt mit dem 1 Januar 1887 das 1 Bierteljahr ihres Jahr
ganges

Bestellungen nehmen sämmtliche Postanstalten zum Preise von Mk 3 OG
pro Vierteljahr entgegen

Der noch vor Neujahr erscheinende Theil des in Buchform erscheinenden
großen illustrirten Romans von Ottomar Beta

Zu twird neu hinzutretenden Abonnenten auf Verlangen gratis und franko nach
geliefert

Expedition der HaMschen Zeitung Halle a S

Am Montag den S Januar Abends
8 Uhr wird der hiesige katholische Kirchen
gesangverein Caecilia zum Besten des
Kirchenbaues das

WlWM AütMiilll
von H Müller im Saale des

r öffentlichen Aufführung
bringen

Preise der Plätze Nummerirter Platz
1,75 Saal 1,25 Gallerte 60 H

Billets sind im Vorverkauf bis Montag
Mittag bei Herren Kaufmann
alte Promenade 16k 1
Geiststraße 3 u Königstraße 5a

am Markt zu er
mäßigten Preisen zu haben

Nummerirter Platz 1,50 Saal 1
Gallerie 50 H

Der Borstand der Caecilia



Auktion
Freitag den ZI d M Vormittags

V /z Uhr versteigere ich Geiftstraszs 4K
zwangsweise I Schreibsekretär eine
Komode und Nähmaschine

Gerichtsvollzieher

NN d ZWTMTN
Z Liter von 1,20 an

M MIS Liter von 1 an

S MÄ Liter von 1,50 an

a Liter von 1,50 an
ss

A Liter von 1,50 an
empfiehlt

WLÄMs S8sz
Großes Schlamm Z
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Lkttfecier n xpori
Schon weiße Gänsefedern ganz neu

von lebenden Gänsen gerupft ein Pfund
blos 2 Mk Nur so lange der Borrath
reicht versende jedes Quantum zur Probe
9 Pfund und höher gegen Postnachnahme

F Bettfedern GxportPrag Böhmen Lange Gaffe 14

Zur Beachtung
Das meiste Geld zahlt stets für

altes Gold und Silber goldene und
silberne Uhren getragene Kleidungs
stücke gebrauchte Stiefeln Möbel
Betten n s w

A ZZM ZM Zsi
Markt TG im rothen Thurm I Tr

Suche zum 1 Februar event 1 April
eine Mamsell die mit der Küche vertraut
und in der Molkerei bereits einige Erfah
rung hst Frau Amtsrath

Domaine Kreißau bei Torgau

MmmiMMckMis LzMeiÄr C
Dis Horrou HÄUsl S8it Zör u Vios irtlrs
sräsir dsi äsm jsti t stattlluäsriäsri Valr

QUNFLVöolisöl idrqr krsi
sräsnäsn obuuri Sll bsläi st srsuobt

6a sollon rogs RaollkraAS vordauäsir
Zwei Wohnungen im Preise von

SVO VÄO Mk V Zum I Aprilzn vermiethen
AS ZsKi ASZ N K

Sofort oder Mpril s Logis 62 Thlr,
Nachm 1 3 Uhr Karlstraße p

Eine Wohnung vou 2 Stnbcn 2 Kam
mern Küche nebst Zubehör im Preise von
240 ist an ruhige Leute zu vermiethen

kleine Steinstraßs I

W ür MÄKk NU U Z
empfehle

Elegautefte bedruckte
Elegantere bedruckte z ZTV Pfg per Mtr
Absudfarbene Meter von SB Pfg ab
MSeSÄi s ÄZ isrs in hellen Farben

Gr Sleiystr 73 MOßIMt ClOZZM

Dir WhbMiÄirkgegründet
befindet sich von heute ab

SchNtter 1
Ecke der Schulgasse und des Schutberges gegenüber der Buchhandlung des Herrn Wz

Z M Z VRSlüZ K Ä

MMsZ ZS
Freitag den 31 Dezember Sylvester Abend

S W Mit freier Nacht
sMsgimeuts Musik

G KSMÄR UG VSS KA SWNAKMNZ
im Saale der Moritzburg Sonntag den Z Januar Nachmittags 4 Uhr

Militärvorlage im Deutschen Reichstage
Referent Herr MnKSit ZGV z Reichstagsabgeord

Ksksxii t

Forsterftraße ZÄ find 6 Wohnungen
zum I April 1887 beziehbar zu vermiethen
jede Wohnnng besteht aus Entree 3 Stu
ben 2 Kammern Küche und Zubehör Zu
erfragen im Haufe selbst

5t n K 1 Jan zu verm Harz
Freundl Wohn v St 2 K Küche mit

Keffel u Wafferl ist an anst ruh Lente
zn verm u 1 April zu bez Gommergasse 6

Eine Wohn 3 St u Zubehör jetzt oder
später zu vermiethen für 90 Thlr

gr Gosenstraße 16 Giebichenstein

Wissenschaftliche Vorträge

WM keM lGWrirmo ll
Auch in diesem Winter sind wir durch die Güte verehrter Gönner unseres Vereins

in den Stand gesetzt eine Reihe von 6 Vorträgen zu veranstalten deren Ertrag unserer
Vereinskasse zu gute kommen soll Die Vorträge werden im BölZsschulsaal neue
Promenade KM Donnerstag Absuds AM K Ahr gehalten Abonnements Billets
für alle 6 Vorträge sind zu 3 Mark in der Buchhandlung von Schröbe K Simon
am Markt zu haben Familien Billets da eliist und an der Kasse für jeden einzelnen

Vortrag zu 1 Mk
Donnerstag T Januar Abends um G Uhr erster Vortrug

WLZ z Z z Z SZ I k ü
Die Spschni kgtzptischer Susst

Wir erlauben uns unsere Mitbürger zn diesen Vorträgen mit der Bitte um zahl
reiche Theilnahme ergebenst einzuladen Der Vorstand

Wächtler

Das Weste und größte Vlatt Anhalts
ist die

Metsria Theater
Freitag den 31 Dezember 1886

Sylvester Abend
Große Soiree mit Ball

und zwaugsloseu Produktionen des
Spezialitäten Ensemble

Entröe für Herren Z Mark
Damen frei

Anfang 8 Uhr Ende im nächsten Jahre
Sonnabend den 1 Januar 1887

Große GalK VorstelltMF
Erstes Auftreten des Schwimmkünstlers Hrn
Jesfenson Cvasse und der Costum Sou

brette Frl Gmm Teichmann
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Kmsrr Pamnnm
Ä ss

Unübertrefflick Diese Woche Unübertrefflich

MMAGW
Ausgrabungen vou Rom und Pompeji
Erlaube mir ein geehrtes Publikum auf

die Gediegenheit meiner Ausstellung auf
merksam zu machen Keine Marktfchreierei
keine Papierbilder

Dis Volksküche
befindet sich BrnnoswarteNo ZK Tas
Lösen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig iein wird

Die Verwaltung der VslkS ü Ae

Xrio i Vei eill M
Am LÄ Dezember starb nach längeren

Leisen unser Kamerad und langjähriges
Borstandsmitglied Herr

Sein stets reges Interesse für den Ver
ein wird ihm ein dankbares Andenken bei
uns bewahren

Das Begräbniß findet Sonnabend den
1 Januar Nachm 2 /z Uhr statt

Im Namen des Gesammt Vorstandes
A Mscher Vereinshanptnn

Anst Schlafstelle Nathhausgasse 13 II

Ein Laden mit Wohnung wird zum
1 April zu miethen gesucht

Adresse N V Mr 1OG Crimmitschau
p o stla gernd

deren Entgegnungen wwis alle schriftlichen
Arbeiten werden gefertigt Math in allen
gerichtl Angelegenheiten ertheilt Aufnahme
von Kauf u anderen Verträgen Testamen
ten Sessionen e K rNMsi K dir s früher
Rechtsanwalts Büreau Vorsteher Rannische
straße 5 Part

sM llkk llUök MilV
Dienstag den 4 Januar Abends

Der Borstaud

Centralblatt für ganz Anhalt
MMichss Blatt Mr dSN CöthenVV Kreis
Die in ihrem 1t7 Jahrgang stehende Eöthen sche Zeitung

liefert vielseitigen und gediegenen Inhalt und bringt neben der
Tageszeitung wöchentlich noch ein sauber illustrirtes Wochenblatt
und eine Lanbwirthschaftliche Beilage

WM Inserate
finden in der in ganz Anhalt und weit darüber hinaus verbreiteten
flußreichen Cöthen schen Zeitung wirkungsvolle Verbreitung

Bestellungen auf das I Quartal 1887 a 2,50 Mark find
prompte Lieferung zu ermöglichen möglichst umgehend zn bewirken
zwar für auswärtige Abonnenten bei dem betreffenden Postamts oder bei
den im Orte dazu eigens eingerichteten Filialen

Die Eöthen sche Zeitung gelangt in den meisten Städten und Ort
schaften in und um Anhalt schon am Abend des Erscheinens in
die Hände der Abonnenten

em

um
und

Z

Zwbes AnZeige
Nach längerem Leiden entschlief heute

Abend 7 z Uhr unsere gute Mutter Schwie
germutter und Großmutter die verwittwete
Kreisgerichts Sekretär

geb im bald voll
endeten 79 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebene

Halle u Berlin den 29 Dezember 1886

Dankssgzmg
Herzlichen Dank allen denen die den

Sarg unseres geliebten Kiudes so reich mit
Kronen und Kränzen schmückten und es zur
letzten Rnhe begleiteten Insbesondere dan
ken wir dem Herrn Snp v Förster für
die trostreichen Worte am Grabe

Halle den 29 Dezember 1886
M SweZiAOi und Frau

Die Beerdigung des verstorbenen Ober
packhofSarbeiter Herrn ZZZvi

findet Sonnabend den 1 Januar
1887 Mittags 3 Uhr von der Wohnung
Äpitze 25 ans statt Die Loge Z d 3 D

Die im Hauptblatte dieser Nummer
für den M Dezember Nachmittags
S Uhr angekündigte Anetion im Gast
Hof zu den drei Kugeln ist auf
gehoben
L Gerichtsvollzieher

Mr d diZÄWnlle d JukmkntheN verantwortlich Halle PIZische BsHdrmk rti M N etlch msi Z w tzsik
EMditto d A Salle Iche Taz blstte GrM MÄchstraw iti z lwt du Uhr Marge bt 7 lld AK vdZi
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